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Keuschheit – was bedeutet das und was kann es 
Mann oder Frau geben? Wir haben das viel-

diskutierte Thema genauer erforscht und die zahl-
reichen Gründe und Aspekte für Euch beleuchtet. 

Dazu gibt es jede Menge praktischer Tipps!

gebannte Lust!

as Wort Keuschheit (keusch aus lat. 
conscius, „bewusst“) beschreibt den 
Verzicht von Menschen auf  sexuelle 
Handlungen, in der Religion auch als 

Enthaltsamkeit bekannt. Im Idealfall erwirbt der 
keusch Lebende die höchste Stufe des Schamge-
fühls, um mit dieser Kraft selbst sexuelles Gedan-

kengut oder optische Reize nicht an sich heranlas-
sen zu müssen. Die Jungfräulichkeit wird in vielen 
Kulturen noch heute von meist jungen Frauen erwar-
tet. Sexuell rein soll sie ihre Lust nur ihrem Ehemann 
schenken. In der katholischen Theologie wird Luxu-
ria, die Wollust, sogar als eines der sieben Hauptlas-
ter gesehen – was die Sünde zur Folge hat.
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